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2 rten äußere und
Haltung ein fſtellunſonders inſofern höchſt zweckmäßig einfach als dieſelbe keines
eigentlichen Brettergebäudes bedarf
ſchränkt daß die großen Transportwagen mit den eingebauten
vergitterten Käfigen einfach

aufgefahren un tUebrigen aber nur durch bretterne nach Außen zu einen völligen
J Abſchluß herſtellende Zwiſchenwände unter einander verbunden

deren reſpektable Jnſaſſen ſehen laſſen Die Zahl

Löwen und die dzeichnetes bezeichnet werden dürfen

als Zentral Behälter
ſogar nicht weniger als 3
ebenfalls wieder ein Löwenpaar aus der Berberei Außerdem g

zählten ein Paar Silberlöwen E

Halle Donnerstag

Telegr Depeſchen der Saale Zeitung
Berlin 11 Juni Die Stadt iſt heute bis in die ent

legenſten Vorſtädte mit Flaggen Guirlanden Kränzen von
Goldflitter Laub mit Tannengrün den Büſten und Bild
niſſen des Kaiſerpaares Transparenten ſowie Sinnſprüchen
feſtlich geſchmückt Alle Straßen ſind vom frühen Morgen an
von einer feſtlich gekleideten Menge durchwogt Maſſenhafter
Zuzug iſt aus den Provinzen herbeigeſtrömt Die Straße
Unter den Linden iſt namentlich beim kaiſerlichen Palais ſchon
früh des Morgens von einer Kopf an Kopf gedrängten Menge
angefüllt Bis jetzt iſt das Wetter ſchön Soeben fand auf
dem prächtig geſchmückten Dönhofsplatz die von über zweitau
ſend Sängern und Muſikern ausgeführte Feſtmorgenmufſik
ſtatt Die Studenten ziehen mit ihren Fahnen nach den
Sammelplätzen um bei der Feſtfahrt des Kaiſerpaares nach
der Schloßkapelle die Spalierbildung zu übernehmen

Verſailles 10 Juni Deputirtenkammer In Beant
wortung einer bezüglichen Interpellation ſetzte der Marine
miniſter die Urſachen und die näheren Umſtände des Schiff
bruches des Kanonenbootes Arrogante auseinander und
hob hierbei hervor daß die Konſtruktion des Kanonenbootes
für eine Fahrt auf offener See unzureichend geweſen ſei
Der Senat ſetzte die Berathung der Frage wegen Rückkehr
der Kammern nach Paris auf nächſten Sonnabend feſt
Der Juſtizminiſter theilte im Laufe der Sitzung mit daß die
Regierung mit der Vorbereitung eines Garantiegeſetzes be
ſchäftigt ſei er ſei bereit nähere Mittheilungen über daſſelbe
zu machen ſobald der Senat dies wünſche

Paris 10 Juni Das Gerücht die in Montpellier
ſtehende Diviſion habe den Befehl erhalten nach Algier abzu
gehen entbehrt der Agence Havas zufolge der Begründung

Aus Algier eingetroffene Nachrichten vom heutigen Tage
konſtatiren daß die Unruhen keine weitere Ausdehnung ange
nommen haben

Waſſhington 10 Juni Die Repräſentantenkammer be
ſchloß ſich bis zum 17 zu vertagen der Senat hat mit 22
gegen 21 Stimmen abgelehnt in die Berathung der Silberbill
einzutreten

CXÜÄn ha

Deutſches Reich
Während ganz Deutſchland ſich zur Feier der goldenen

Seit des Kaiſerpaares rüſtet begeht der Kaiſer den ſeltenen
Tag durch einen Gnadenakt umfaſſender Art Das Amne

ſtiedekret welches zablreiche Gefängnißpforten öffnen ſoll iſt
vollzogen und ſeine Veröffentlichung ſteht heute bevor Der
Gnadengkt hat überhaupt einen größeren Umfang angenommen
als nach den offiziöſen Dementis zu erwarten war und ver
dient thatſächlich den Namen einer Amneſtie Das Dekret

in den letzten Tagen noch in den Zentralbehörden kurſirt
zu dem Zwecke daß daſelbſt alle Perſonen bezeichnet würden
welche aus den betreffenden Reſſorts der Gnade des Kaiſers
zu empfehlen wären Der Kaiſer paſſirte geſtern Nachmit
tag mit der Kaiſerin in einem offenen zweiſpännigen Wagen
mehrere Male die Linden in Berlin um ſich die Vorbereitun
gen zur Ausſchmückung und Jllumination anzuſehen Jn einem
zweiten Wagen folgte die großherzoglich badiſche Familie Der
Kaiſer der äußerſt wohl ausſah und deſſen Züge eine ſehr
heitere Gemüthsſtimmung wiberſpiegelten wurde bei ſeinem
Erſcheinen von ver dicht angeſammelten Menge mit brauſenden

Hochs empfangen Geſtern Abend 7 Uhr fand im Dome
eine liturgiſche Andacht zu Vorfeier der goldenen Hoch
zeit ſtatt Von hohem Jntereſſe war derjenige Theil der
Liturgie welcher das Gebet für das kaiſerliche Jubelpaar ent
hielt und in ſeinen einleitenden Worten der würtembergiſchen
Agende entnommen war der einzigen deutſchen Agende welche
ein kirchliches Formular für goldene Hochzeiten hat

Die Bundesrathsausſchüſſe für Handel und Verkehr und für
Juſtizweſen haben einen umfaſſenden Bericht über den Zwang zur
Geſtattung der Abimpfung an den Bundesrath gerichtet
e

Halle den 10 Junt
Wir wollen nicht unterlaſſen unſere Leſer nochmals auf die

zur Zeit am Moritzzwinger hierſelbſt aufgeſtellte Rice ſche
Menägerxie aufmerkſam zu machen Schon vom erſten Tage

ihrer Eröffnung an erfreut ſich dieſelbe eines ſehr lebhaften Be
Pra und wir konſtatiren gern daß ſie deſſelben auch in der

hat würdig iſt denn ſie zeichnet ſich nicht blos durch einen
ſchönen Thieren aus

ſondern nimmt den Beſucher auch durch ihre praktiſche
innere Einrichtung ſowie durch ihre ſaubere

Die ganze Aufſtellung und Einrichtung iſt be

ſondern ſich darauf be

hinter einander in Ellipſenform
mit einem Leinwand Zelte überſpannt im

ſind während man die inneren Seitenwände der Wagen
entfernt hat und dieſe ſo die eiſernen Gitter und hinter denſelben

und Qualität
der letzteren iſt wie ſchon bemerkt eine ſehr ſtattliche und des
zahlreichſten Beſuches namentlich auch ſeitens der Schuljugend

würdige Namentlich in Bezug ſowohl auf die Anzahl wie die
Schönheit ſind in erſter Linie die größeren Thier Arten ver
treten und unter dieſen ſind es wiederum beſonders die

Tiger welche als etwas ganz Ausge
Wir verweiſen unſere

eſer vor Allem auf die beiden wahrhaft impoſanten und mit
mächtiger Mähne gezierten männlichen Löwen von denen dem
einen dem perſiſchen ein dem andern aber dem abeſyniſchen

nicht weniger als 4 Weibchen beigeſellt ſind Jn einem anderen
konſtruirten Käfige befinden ſich

bengaliſche Königstiger und

wir unter Anderen noch ein
Puma s 3 weitere Königstiger 3 Bären 3 Rhinozeroſſe
3 Hyänenhunde 3 Elephanten 2 Dromedare 2 Leoparden ein
Paar Tigerkatzen ein allerliebſtes weißes Lama ein Paar
wamentlich durch ihre beinahe blendende Sauberkeit hervor

Aſtechende ElennAntilopen 1 ſtattliches Gnu 2 Axis Hiſche ein
wunderbar häßliches Warzenſchwein c 2c ganz zu geſchweigenvon einer Menge lleinerer und kleiner Thiere Affen chlangen

cVögel
Heute Vormittag ſtürzte auf der Steinſtraße ein Maler

geſelle von der Leiter und verletzte ſich ſehr gefährlich

Aus den Gerichtsverhandlungen

di v r he Dienſtmagd Laura Schwenck aus Wettin 15 Jahrſtand t 1 Mai d J im Dienſte beim Fleiſchermeiſter

Beilage zu Nr 134 der Saale Zeitung 12 Juni 1879
Trautmann hier Am 20 Mai er entwendete ſie aus der ver
a ſenen Kommode mittelſt ihres Kofferſchlüſſels der Zufällig
chloß und nachdem ſie geſehen daß Geld darin befindlich ca

10 Mark die ſpäter theilweis in ihrem Koffer vorgefunden wur
den Sie wurde wegen ſchweren Diebſtahls mit 4 Monaten
Gefängniß beſtraft Die ſeparirte Friederike Tetzner

eb Heſſe aus Giebichenſtein entwendete am 20 Mai von einem
agen welcher dem Oekonomen Otto aus Schafſtedt gehörte und

der ſeiner Tochter Kleidungsſtücke Betten 2c zuführte vor dem
Hauſe Wittekindſtraße in Giebichenſtein einen Korb Kleidungs
ſtücke im Werthe von 237 Mark Da ſie von mehreren Leuten
geſehen worden war konnte ihre Verhaftung bald darauf erfol
gen ſie beſtreitet den Diebſtahl und ſucht Alles auf ihren Bruder
und deſſen Zuhälterin e wälzen was ihr aber
ggt gelang Sie erhielt weil vorher ſchon oft wegen
Hehlerei und Diebſtahls ſogar mit Zuchthaus vorbeſtraft
wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle 2 Jahre 6 Monate
Zuchthaus 5 Jahre Ehrverluſt und Polizeiaufſicht
Der Müller Joh Karl Gebel aus Wöſchitz im Kreiſe Wohlau
ein alter Hazardſpieler und wegen dieſer Leidenſchaft ſchon oft
vorbeſtraft nahm am 22 Mai cr in der Ströhmer ſchen Her
bigte hier dem durchreiſenden Schriftſetzer Böhle im Kümmel
blättchenſpiele 16 Mark ab Das Geld wurde unter die Schlep
per c vertheilt Gebel iſt geſtändig und wird wegen gewerbs
mäßigen Glücksſpieles mit 1 Jahre 3 Monaten Gefängniß und2 Japren Ehrverluſt beſtraft Der Arbeiter Karl Friedrich
Biermann aus Paſſendorf wurde wegen Diebſtahls geſtän
digermaßen begangen am 4 Juni er an einem ſogen Berliner
in welchem ſich einem Handwerksburſchen gehörende Effekten
befanden mit 14 Tagen Gefängniß bedacht

Halle 9 Juni
Der Zimmermann Fried Ludwig Bern ſt ein von Steuden

wurde von der Anklage der vorſätzlichen rechtswidrigen Sach
beſchädigung freigeſprochen da nicht erwieſen war daß er in der
Nacht vom 20 zum 21 April d J den kurz vorher errichteten
Leichenſteinzauf dem Grabe ſeiner Mutter umgeworfen und zer
trümmert habe Der Arbeitshäusler Chriſtoph Paul Louis
Fröſter von hier erſchwindelte ſich am 6 April von dem Sohne
des Droſchkenbeſitzers Talgenberg hier einen Hering im Werthe
von 7 Pf indem er angab er hätte für T die Pferde gehalten
und ſollte ſich für dieſe Müheleiſtung gedachten Hering holen
Fröſter will total betrunken geweſen ſein konnte jedoch den Be
weis hierfür nicht antreten und wurde deßhalb wegen Betrugs
mit 6 M Geldbuße event 2 Tagen Gefängniß beſtraft Der
Rentier David Schütz von hier wurde von der Anklage der
verleumderiſchen ſowohl als der einfachen Beleidigung freige
ſprochen Derſelbe glaubte ſich wiederholt von dem Polizei
ſergeanten Huhn beleidigt reſp verhöhnt in Folge deſſen er eine
Denunziation an die vorgeſetzte Behörde des p Huhn richtete in
welcher eine verleumderiſche Beleidigung enthalten ſein ſollte
Aus den Ausſagen der ging jedoch hervor daß der
p Huhn Anlaß zu dem in Rede ſtehenden J gegeben hat
obgleich dies auf das Entſchiedenſte von demſelben beſtritten
wurde Der 17 Jahr alte Arbeiter Lorenz Blanck von hier
wurde wegen Diebſtahls begangen an mehreren Sachen der
Wittwe Walter gehörig bei welcher er Schlafſtelle bezogen mit
14 Tagen Gefängniß beſtraft Der Häusler und Arbeiter
Auguſt Trautmann aus Cöllme wurde von der Anklage des
der begangen an einer dem Rittergutsbeſitzer Dinglinger
daſelbſt gehörenden Wagenſtange von geringem Werthe freige
ſprochen da angenommen wurde der Angeklagte welcher zuvor
einen Wagen von dem p Dinglinger gekauft zu welchem die
fragl Stange urſprünglich gehörte habe im guten Glauben ge
handelt als er die qu Stange als ſein Eigenthum betrachtete
Der Arbeiter Ernſt Kühne aus Dölau wurde wegen Arreſt
bruches er hatte eine mit Beſchlag belegte friſche Kiefer zerſägt
überhaupt über ſolche disponirt trotzdem ihm jede Dispoſition
über dieſelbe unterſagt mit 3 Tagen Gefängniß beſtraft Der
Arbeiter Ernſt Wolf aus Löbejün wurde für überführt erachtet
den Ziegelmeiſter Müller daſelbſt am 16 April bei Gelegenheit
eines Wortwechſels mit einem derben Hnüttel vorſätzlich miß
handelt zu haben Der p Wolf wurde hierfür unter Annahme
mildernder Umſtände weil anzunehmen war daß er zuvor ge
reizt geweſen mit 3 Wochen Gefängniß beſtraft

Vermiſchtes
Mit einer neu erfundenen Dampf Kutſche ſind dieſer Tage

in Wien intereſſante Verſuche gemacht worden und zwar von
keinem Andern als dem Ritter von Ponteuxin dem bekannten
paſſiven Helden des OfenheimProzeſſes Derſelbe hat die betr
Kaleſche auf der letzten Pariſer Weltausſtellung um den Preis
von 4000 fl angekauft Sie iſt eine neuerdings in England ge
machte Erfindung der wenn ſie ſich bewährt eine große Zu
kunft bevorſteht Es iſt eine Equipage ohne Pferd ein mehr
oder weniger elegant ausgeſtatteter Wagen in welchem drei bis
vier Perſonen Platz haben Derſelbe wird durch Dampf in Be
wegung geſetzt aber ohne Geräuſch ohne unangenehmen Geruch
und ohne Gefahr einer Exploſion er Brenner beſteht aus
einer eigens konſtruirten Petroleumlampe und nur i Liter
Waſſer wird auf einmal erhitzt ſo daß dieſe kleine Quantität
keinen Schaden anrichten kann ſelbſt wenn es die ſtarke e zöllige
Röhre ſprengen ſollte Wenn einmal der Dampfapparat gefüllt
und die Lampe angezündet iſt ſo bedarf es nichts weiter wäh
rend der Fahrt als den Wagen mittelſt der Zügel die vorn
an dem beweglichen Mechanismus angeknüpft ſind zu lenken
und mittelſt einer Trittvorrichtung unter den Füßen des Len
kers das Gefährt in Gang zu ſetzen anzuhalten und ſchneller
oder langſamer gehen zu laſſen Die Koſten betragen für die
Meile ca 85 Pf Wan ſoll das Gefährt beſſer in der Gewalt
haben als ein mit Pferden beſpanntes

Dem Vorkommen von Trichinen in aus Amerika impor
tirten Schinken Wurſt und Speck iſt in der letzten Zeit von
Seiten der deutſchen Behörden eine große Aufmerkſamkeit zuge
wandt Wie gerechtfertigt es iſt ſehr vorſichtig in Bezug auf
dieſe Fleiſchwaaren zu ſein geht aus der Mittheilung eines der
erſten wiſſenſchaftlichen Fachblätter Nordamerikas der Scientific
American hervor daß nämlich bei einer in Chicago vorgenom
menen Unterſuchung von Fleiſch welches dort in verſchiedenen
Schlachthäuſern entnommen war ſich in 8 von 100 Proben
Trichinen in großer Menge vorgefunden haben Auf den Kubik

t Serreneng bat e e ſeicit Blatt noch hinzufügt daß ſich jener Prozentſatz ſeit ca zehnJahren bedeutend erhöht habe 8
Der bekannte Senſationsprozeß des ruſſiſchen Oberſten

Baſilewitſch ſoll nun definitiv am 3 Juli vor dem berliner
ammergericht in öffentlicher und mündlicher Verhandlung zur
rledigung kommen Der Zudrang zur eng dürfte

außerordentlich groß ſein da franzöſiſche engliſche und ruſſiſche
Zeitungen e beſonderen Berichterſtatter ſenden werden Wie
in ähnlichen Fällen wird der Zutritt zur Verhandlung nur gegen
Eintrittskarten geſtattet ſein

e eigenthümlicher Fall aus dem Thierleben wird aus
Münſter i W berichtet Es nahm nämlich eine Katze
welche todte Junge zur Welt gebracht hatte ein zu früh ange

wobei das b

Ligie erlegen und wurde erſtickt unter der Katze hervor
eholt

Ein ſchwarzer Storch von ſeltener Größe und Schönheit
iſt ſeit einigen Wochen in der Nähe von Gentha bei Herzberg
zu ſehen Die Nähe menſchlicher Wohnungen meidet er hält ſich
vielmehr in den Kieferſchonungen auf in deren Nähe ſich Waſſer
tümpel und einige Sumpfgräben hinziehen die ihm die nöthige
Nahrung an Fröſchen u ſ w liefern In den hohen Kiefern
ſcheint er ſich einen Horſt ſuchen zu wollen Verſuche ihn zu
ſchießen um ihn ausſtopfen zu laſſen ſind bis jetzt mißlungen
da der Vogel ſehr auf ſeiner Hut iſt

Wenden Sie gefälligſt um l Auf dem Rittergute Pomſen
verſchwanden einmal 50 Stück Kornſäcke welche trotz Nach
forſchungen nicht zu finden waren Als nach einem Jahre der
Verwalter des Gutes begraben wurde und es dabei regnete
nahmen die im Leichenzuge befindlichen Weiber ihre Röcke über
den Kopf und der erſtaunte Amtmann der hinten nach kam las
auf allen Unterröcken Rittergut Pomſen Nr 18 24 36 48 c

AAÜACCÜNn ankamVerkehrs Handels und BörſenNachrichten
Berlin 9 Juni Bericht über Butter und Eier von J

Bergſon Alfred Orgler Von der faſt immer nach dem Feſt
folgenden Geſchäftsſtille war in vergangener Woche wenig zu
merken Die hieſigen en gros Läger weiſen nur ſehr geringe Be
ſtände auf und reichten deshalb die Zufuhren zumal von friſchen
Mittelſorten für den Bedarf nicht aus Das Exportgeſchäft in
feinſten Holſteinern und Mecklenburgern ſtagnirt noch immer und
Preiſe ſind als nominell zu betrachten Produzenten dieſer Mar
ken ſind genöthigt die Waare welche in jetziger Zeit noch nicht
haltbar zu verkaufen und die GeſammtDispoſition des Marktes
in feineren Sorten wird dadurch eine ſehr gedrückte Gute Mittel
butter zumal in Graswaare welche nur ſehr ſpärlich einläuft iſt
ſtark gefragt während die größeren Abladungen von geringer
Waare aus Galizien 2c auf dieſe Gattung einen Druck in den
Preiſen ausübten Es notiren ab Verſandtorte feine und
feinſte Holſteiner und Mecklenburger 95 105 Mittel 90 95

Pommerſche Land 74 76 M Pommerſche feinſte 889 90
Elbinger 76 80 Elbinger Gras 83 87 M Litthauer

und Oſtpreußiſche 70 100 Oſtfrieſiſche 86 90 Oſtfrie
ſiſche Gras 95 100 Schleſiſche feine und feinſte 75 83
Galiziſche Gras 65 68 M per 50 Kilo franko hier Der Eier
export nach England ſtockt ſeit bereits einiger e
und die öſterreichiſchen Händler beſchicken deshalb unſere
Märkte in größerem Maßſtabe Es mußten ſich Eier in
Folge ſtärkerer Zufuhren in letzter Börſe einen Rück
gang von 20 Pf ver Schock gefallen laſſen und kamen mit
2,10 M per Schock zur Notiz An prutiger Börſe hielten ſich
Eier bei matter Stimmung unverändert Detailpreis 2 15 2,20
M per Schock Durchgang nach hier 455 Fäſſer 393 Kiſten
nach Hamburg Fäſſer 1011 Kiſten

Berlin 10 Juni Rüböl loco mit Faß ohne Faß 56,3 M
per 100 Kilogr per dieſen Monat p Juni Juli 56,5 56,4 bez
p Juli56,5 bez Aug Sept p Sept Okt 56,9 56,7 bez v
Okt Nov 57 856,9 bez p Nov Dez 57,2 bez Spiritus loco mit
Faß per dieſen Monat und per Juni Juli 51,9 51,7 51,8
ez ver Juli Aug 53,1 52,9 bez v Aug Septbr 53,7

53,5 53,6 bez p Sept Okt 53,6 53,5 bez per Okt Nov
p Nov Dez 51 bez

Breslau 10 Juni Weizen pr JuniJuli 180,00 Roggen
px Juni 122,50 JuniJuli 121,00 Sept Okt 127,00 Spiritus
pr 100 Liter 100 x pr JuniJuli 49,60 JuliAug 50,00 SeptOkt 50,80 Rüböl v Jimi 86,00 Sept Okt 55,50

Königsberg 10 Juni Weizen feſt Roggen feſt loco
121/122 pfd 2000 Pfd Zollgew 119,50 pr Juni Juli 111,00

t hrtg e eZollgew 00 pr Juni Juli 00 Weiße Erbſenper 2000 Pfd Sollgew 127,50 t
Danzig 10 Juni Weizen behauptet Umſatz 450 Tonnen

Bunter pr 2000 Pfd Zollgew 178,00 184 00 hellbunter 186,00
bis 188,00 hochbunter und glaſig 198,00 ruſſiſcher abfallend
do beſſerer 170,00 178,00 p Juni Juli 185,00 p Sept Okt
190,00 Roggen unverändert 120 Pfd loco pr 2000 Pfd Zoll
gew inländiſcher 113,00 116,00 do loco ruſſiſcher 109 00
p Juni 114 ,00 Kleine Gerſte per 2000 Pfd Zollgew 116,00Große Gerſte per 2000 Pfd Zollgew 123,00 Weite Koch
Erbſen per 2000 Pfd Zollgew loco 114,00 123,00 Hafer per

m n echt SanfderichBremen 10 Juni Petroleum lußbericht Standardloco 8,00 bez Juli 7,60 bez Aug 7,70 e SeptDez
es

Köln 10 Juni Weizen hieſiger loco 21,00 fremder loco20,00 Juli 18,85 Nov 19,25 Roggen loco oft uli 11,75

Der Hafer loco 15,00 Juli Rüböl loco 30,00
Antwerpen 10 Juni Petroleum Schlußbericht Raffinirtes Type weiß loco 201 bez 208 Br St 198 gr

Sept 20 Br SeptDez 20 bez 20 Br

Hwwocameuu SWochenüberſicht r 77 Panr vom 10 Juni
v a

1 Metallbeſt Beſtand an coursf deutſchem Gelde und Goldin Barren oder ausl Münzen das Pfd fein zu o M
berechnet k 556,176,000 Zun 3,500,000

2 Beſtand an Reichskſſſchn 47,707,000 Zun 855,000
3 do an Noten and Banken 6,899,000 Zun 670,000
4 do an Wechſeln 317,612,000 Abn 5,468,000
5 do an Lombardforderungen 48,442,000 Abn 2,543,000
8 do an Effekten 19375,000 Abn 4,955,000
7 do an ſonſtigen t 7 i 21,727,000 Abn 150,000

a v a8 das Grundkapital 120,900,000 unverändert
9 der Reſervefonds 15,223,000 unverändert

10 der Betr d umlauf Noten 648,319,000 Abn 6,936,0002

11 ſonſt tägl fäll Verbindlichk 225,172,000 Zun 177000
12 an Kündigsfr gebd Verbindlk 2,191,000 Abn 1,404,000
13 ſonſtige Paſſiven 946,000 Abn 5,000

Nachrichten des Standesamts Halle vom 10 Juni
Aufgeboten Der Schuhmacher F A Straub d F BBöttcher Gnölbzig und Dorf Alsl den Der Reſtarratear

Schraplau und O Feller Brunoswarte 12 und Bärgaſſe H
Der Korbmacher R Huch und S A Kunth Halle und Keuſch

erg

Geboren Dem Bahnarb Ch Jünemann ein SDem Buchhändler M len ne Soll hadergage

Sag Jn h Hyrren tr i Dem Sattler G
n Ia Ge e n ueſtorben Der Arbeiter Guſtav Jung 19 J zcämie Hospitalsplatz Des et C Worgf S Prtt

San i ozrrg Fleiſcherg 40 Der Wagenreviſor
e e Kanſein R Köſciberg 1 San tge

nKleinſchmieden oſenberg 1 Schwäche
Nachrichten vom Standesamt Giebichenſtein

kommenes Küchlein das in der Küche groß gefüttert werd h i iW n Tee r z die r m d ne men Gunet Daudarbeiter W S Berger and
zu ſeinem Lager zurück wenn es ſich zu weit entfernte oder zu eboren Dh piepte Das Hühnchen pickte gern an der Pflegemutter ſtraße Den da Feler F C u Nnngen a
ein de gehe er Abt uge Seht de antdlunr J chunhen der Salon e en
auf s Unbarm ſt ehe und zugleich und J M Silsdorf Triftſtr 59kämmte Am achten ſeſ warerzigſteda Hühnchen den Liebtoſungen ſeiner übergartlichen S Geboren Dem Bahnarb F A C Heine ein S Brunnenmutter ſtyoße Gine unehel T lind i n
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Zur Schlachthaus age
Jn Nr 210 d Ztg leſe ich die Notiz daß die Schlachthausfrage

in ein neues Stadium eingetreten ſei weil ich wegen verläumderiſcher
Selridiarng des Magiſtrats zur Unterſuchung gezogen wäre Dies zwingt mich

meinen Mitbürgern gegenüber die Thatſachen aber nur die Thatſachen öffent
lich vorzutragen welche zu dieſer Unterſuchung Veranlaſſung gegeben haben
um dann lediglich Jhrem Urtheile das h zu überlaſſen

Bereits ſeit einem Jahrzehnte iſt in Halle das Bedürfniß eines Schlacht
hauſes allgemein anerkannt Jch hatte mir vorgenommen auf dies Bedürfniß
ein Unternehmen zu gründen welches nicht allein mir als Geſchäftsmann
einen ſoliden Erwerb in Ausſicht ſtellen konnte ſondern auch nach meiner
vollen Ueberzeugung der Stadt einen großen Nutzen gewähren mußte Je
mehr ſich dieſes Beides mit einander vereinigte um ſo lebhafter wurde mein
Streben dies in Ausführung zu bringen

Während nun viele Jahre lang von den ſtädtiſchen Behörden vergeblich
über die Wahl des geeigneten Platzes für das Schlachthaus verhandelt wurde
kaufte ich den nächſten zwiſchen der Thüringer Eiſenbahn und der Merſe
burger Chauſſee liegenden Feldplan welcher noch nicht zu induſtriellen
Zwecken belegt und dort in entſprechendem Umfange zu haben war

Dies Grundſtück bot ich bereits vor 3 Jahren der Stadt an und erbot
mich gleichzeitig zur Ausführung und zum Betriebe des Unternehmens indem
ich nicht mehr beanſpruchte als die mit 59 Zinſen und 19 Amortiſation des
Anlagekapitals zu erhebende Gebühr für die Benutzung des Schlachtbauſes
Nach Amortiſirung des Kapitals ſollte das geſammte Etabliſſement mit Grund
und Boden Eigenthum der Stadt werden ßJch machte damals aber zur Bedingung daß mir zur Ausführung des
Unternehmens ein Darlehn aus dem Jnvalidenfond bewilligt werde das ich
mit 5 alſo über 1 h mehr als die Stadt dafür Zinſen zu geben hatte
verzinſen wollte

Meine Offerte wurde abgelehnt e eNach Verlauf von 2 Jahren ergab ſich für mich die Möglichkeit die
Mittel zur Ausführung des Schlachthauſes in Höhe von 600,000 Mark
anderweit aufzubringen

Jch erneuerte mein Anerbieten und zwar ohne jene Bedingung eines
Darlehns Die ſtädtiſchen Behörden traten mit mir in Unterhandlung und
beſchloſſen auch um eine Grundlage für die weiteren Verhandlungen zu ge
winnen daß die Stadt das Unternehmen nicht in eigne Regie nehmen ſondern
daſſelbe einem Privatunternehmer überlaſſen wolle Jnzwiſchen aber wurde
das früher Spatz ſche Etabliſſement an der Eiſenbahn der Stadt zum Ankauf
für das Schlachthaus zum Preiſe von 165,000 Mark angeboten Die Verhand
lungen hierüber die Gründe für und wider dies Grundſtück und das meinige
ſind aus den Ausführungen der hieſigen Blätter hinlänglich bekannt Der
Wohllöbliche Magiſtrat verwarf mein Anerbieten und beſchloß der Stadt
verordneten Verſammlung vorzuſchlagen von jenem Beſchluſſe das Schlacht
haus nicht in eigne Regie zu nehmen zurückzutreten

Da entſchloß ich mich auf den Vortheil zu verzichten den ich für meine
Perſon erhoffte und um lediglich der Sache zu dienen den Preis den ich für
die Abtretung meines Grundſtücks verlangt hatte für 7 Morgen Land auf
nur 30000 Mark zu reduciren

Jn dem Schreiben in welchem ich dies dem hieſigen Magiſtrate mit
theilte habe ich im Eingange vorgeſtellt mit welcher Liebe zur guten Sache
ich große Opfer Zeit Arbeitskraft und Geld für die Schlachthausſache gebracht
hätte und daß ich um das ferner zu bethätigen nunmehr auch noch das große
Opfer bringen wolle daß ich den Preis ſo anſehnlich ermäßige Daß ein
ſolcher Entſchluß nicht leicht vom Herzen geht iſt erklärlich und daß man be
ſonders bei ſolcher Gelegenheit den Drang in ſich fühlt nunmehr ſeine Anſicht
frei und offen auszuſprechen iſt gleichfalls erklärlich Der Jnhalt dieſes

Schreibens hat Einem Wohllöblichen Magiſtrat Veranlaſſung gegeben meine
Beſtrafung bei hieſiger Königl Staatsanwaltſchaft wegen verläumderiſcher
Beleidigung zu beantragen Daß ſolche Abſicht bei mir nicht vorliegen
konnte das lehrt ja die einfache Erwägung daß ich indem ich ein Anerbieten
machte das von der Annahme des Magiſtrats abhängig war doch nicht gleich
zeitig wiſſentlich beleidigen wollen konnte

Ob in dieſem Schreiben aber eine verläumderiſche Beleidigung liege das
können die verehrlichen Mitglieder der StadtverordnetenVerſammlung ſelbſt
am beſten beantworten da einem Jeden die Thatſachen bekannt ſind und ein
Jeder Abſchrift des Schreibens erhalten hat Angenommen ich hätte mich bei
der Auffaſſung wie der Wohllöbliche Magiſtrat meine Anträge entgegen

genommen hat geirrt ſo iſt doch das noch was ganz Anderes als bei meiner
Ausſprache darüber ein Verläumder geweſen zu ſein

Jch lege nun aber meinen Mitbürgern die Frage vor ob die Schlacht
hausfrage durch jenen Vorfall in ein anderes Stadinm eingetreten
ſei und ob der Umſtand daß der Magiſtrat durch mein Schreiben verletzt
ſein kann wohl geeignet ſei um die ehrenwerthen Männer die im Schooße
des Magiſtrats und der Stadtverordnetenverſammlung über die Schlachthaus
frage zu entſcheiden haben abzuhalten meinen Vorſchlägen überhaupt noch
Gehör zu geben wenn ſie dieſelben als zum Wohle der Stadt gereichend er
achten Alſo ob mein Project jener Mißſtimmung halber zu verwerfen
ſei obwohl es um 100,000 Mark billiger iſt als jedes andere obwohl es
der Wohlthat des Schlachthauſes noch die andere Wohlthat des Viebhofs
hinzufügt obwohl es der Stadt an der Südſeite einen Canal ohne Opferſchafft den die Stadt mit ſehr erheblichen Koſten und Auslagen vbin
nen wenig Jahren doch von der Merſeburgerſtraße aus bis zur
Schiffsſaale wird ausführen müſſen und obwohl mein Platz an der
Eiſenbahn liegt und zu demſelben eine höchſt bequeme bereits gepflaſterte
in der Nähe des Waſſerthurms liegende alſo leicht zu bewäſſernde und

nahezu bis zur Stelle mit Straßenbelenchtung verſehene Straße führt auf
welcher in keiner Weiſe wie bei den andern Projecten der Zutrieb des
Schlachtviehes mit andern Verkehrsbeziehungen collidirt währenddem das
Gegenvrojekt eine ganz unzuläſſige Hinleitung des Viehtransport
verkehrs auf den langen und engen Leichenweg zur Folge haben muß
der durch die Steinſtraße ſtattfindet und obwohl den Gegenvorſchlägen der
gewichtige Proteſt des landwirthſchaftlichen Jnſtituts gegenüberſteht

Es iſt mir nicht möglich zu glauben daß alle dieſe Gründe einer
perſönlichen Mißſtimmung halber ihren Werth verlieren können
Ob ich ſelber nachdem die Beſchlußnahme wiederum auf ein Vierteljahr ver
tagt wurde und dann obwohl die StadtverordnetenVerſammlung beſchloſſen
hat das von mir angebotene Grundſtück als das zur r des Schlacht
hauſes geeignete zu bezeichnen bei dem Widerſpruche des Magiſtrats dies an
zuerkennen noch weitere Streitigkeiten in Ausſicht ſtehen ferner noch Luſt
habe die Acceptationsfriſt meines Anerbietens ins Ungemeſſene zu verlängern
iſt eine andere Frage

Nachdem ich nun 4 Jahre lang mit großen Opfern an Zeit Arbeits
kraft und Geld auf eine Entſcheidung über ein Anerbieten habe warten müſſen
das mir und vielen patriotiſchen Männern der Stadt als eine überaus gün
ſtige Löſung der SchlachthausFrage erſchienen iſt wird mir das wohl Nie
mand verdenken

Halle a/S den 11 Juni 1879 R Loest
Mühlen Verkauf

Die einzige Mühle in einem großen 680 4 ö 40

r de r aauf Lohn u Handelsmüllerei eingegerichtet 3 Mahlgänge Amerikaner Ein Manufacturwaaren Geſchäft
gang dabei ein Reinigungsgang welches nachweislich einen jährlichen
Malzquetſche Dreſchmaſchine m ſchön Umſatz von 18000 Mart erzielt
Bäckerei u Laden iſt verpachtet ſowie in einer Provinzialſtadt der Provinz
40 Mrg der beſten Felder u Wieſen Sachſen iſt krankheits und beſonderer
will der Beſitzer ſofort billig verkaufen Verhältniſſe halber mit neuem Wohn
und könnte auch ohne Grundſtücke mit haus zu verkaufen
ca 4000 übernommen werden Gefl Offerten beliebe man in der

Offerten eub D 861 befördert die Annoncen Expedition von J
Central Annonec Exped von G Barck Co in Halle a/S unter
I Daube Co Halle a Chiffre T 2779 niederzulegen

Laden mit Ladenſtube iſt zu veraßthofs er u miethen und h z rn 5
Der ſrequenteſte Haſthof mit Aus Ulrichsſtraße 5

ſpann Tanzſalon Garten Stallung Stube Kammer Küche ſofort oder
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er un rg Wieſen in einer Wörmlitzerlebhaften rchee erele ü e t ſ guter W T
halts iſt mit res im Comptoir Mauergaſſe 7inck 5 Logierzimmern mit 2000

Ein Rieſen Gelada Babuin Geladak Neu angekommen ein Ameiſenbär vom Cap der
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Rice s zo0ologische Ausstellung
Europas größte Menagerie
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guten Hoffnung Hier noch nie gezeigt Ein eigenartiges ſeltenes Thier
ſeine Vorderfüße tragen lange Grabkrallen er bedient ſich derſelben mit außer
ordentlicher Kraft und Gewandheit zum Zerſtören der Ameiſenbaue kommen
nun die erſchreckten Ameiſen heraus ſo fegt er ſie mit ſeiner langen dehn
baren Zunge weg und bringt ſie in ſeine Schnauze Ameiſen bilden in der
Freiheit einzig ſeine Nahrung Die Zunge iſt mit einer kleberigen Ausſchwitzung
edewen und klebt gewiſſermaßen jede Ameiſe die damit in Berührung kommt
arauf feſt

Zur gefälligen Beachtung
Meine Musterausstellung im RisKeller Restaurant gr Schlamm

hier bestehend in Stühlen Tischen Metallwaaren Taſelbestecken
aller Art hochfeinen FPorzellanen u GIäsern empfiehlt sich neben dem In
teresse der Herren Gastwirthe auch dem des geehrten Privat Publikums

re nete OriginalfabriKpreise
Fünmmsetahl Besteckclke

der Berndorfer Metallwaaren fabrik von Schoeller in Wien sil
berweisse Metall Composition besser als sehlechtes Silber und Neusilber weil die
selbe den Einwirkungen der schärfsten Fruchtsäuren Wwidersteht notire für

12 Tafſelmesser
12 Gabeln
12 EBsslöffel

12 Oafſfeelöfrel
48 Stück

PFramz Lennharelt
Donnerstag Nachm 3 Uhr werden Ein junges Mädchen aus anſtänd

in den Pulverweiden auf dem Holzplatz Familie welches im Material Geſchäft
eine Partie Kahnholz Bohlen und bewandert wird per ſofort oder 1
Brennholz meiſtbietend verkauft Juli er geſucht Schulkenntniſſe

r vedingung Adreſſen an K L 100Wegen ungünſtiger Witterung amMontag findet die Verpachtung der voſtlagernd Eisleben

Luzerne an der Merſeburger Chauſſee Stellen ſuchen
Donnerstag 12 4 Uhr Nachmit ſtatt Oekon Werwaltel Boſneiſter

Sofort zwei Wohnungen zu ver Trtumiethen Näh in der Expediton 479 r e r
Zwei Wohnungen jede zu 130 zu I ſchaftl Diener mit vorzügl Atteſten

verm Südſtraße 3 Ecke d Lindenſtr im Comptoir von
Parterrewohnung mit Garten 60 Frau Binmneweiss

1 Juli zu bez Henriettenſtr 18 gr Märkerſtraße 18
Ein junger Kaufmann ſucht ſofort Ein Mädchen von 14 16 Jahr als

Der 15 pri n r Aufwartung geſ Taubeng O9 part
Stube mit oder ohne Koſt erten öch T dche r e e ean die Expedition d Ztg erbeten Mädchen ſucht ſofort Dienſt durch

Möbl Wohn für einz Herrn ſof zu Frau Wendler Trödel 9
verm Zu erfr in d Exp d Zta 471 Fſne
Möbl Stube verm Landwehrſtr 3 I gewandteVerkänferin
Fein möbl Wohnung gr Ulrichsſtr 47 II elche ſchon im Geſchäft thütig war
Feine Schlafſt offen Blücherſtraße 5 allen weiblichen Handarbeiten er

ahren ſucht in einem Poſamenten
Ein Buchhalter oder Schnittwaaren Geſchäft per 1 Juli

der mit der Müllerei vertraut iſt und
oder ſpäter Stellung

t D r Off unter L O 247 durch Hankleinere Geſchäftsreiſen beſorgen kann senstein Vogler in Halle a/S
findet pr 1 Auguſt er Stellung erbeten

Handelsmühle Jöſchen Geübte anſtändige Weißnäherin
B Bachmann räul ß beſchäftigt dauernd und lohnendVerſönliche Vorſtellung erwünſcht Thiele Klausthorvorſtadt a

Ein Werkführer der über ſeine eJ i 500 Thlr auf ſehr gute HypothekLeiſtungsfähigkeit und Solidität genü geſucht außerdem doppelte Sicherheit
ende Zeugniſſe beibringen kann wirdfür eine Holzbearbeitungsfabrik geſucht d e her M 967 an die Exp

Off V K 100 Bahnvoſtlagernd
2 Malergehülfen Pferd Verkauf

Ein kräftiges geſundes Arbeitspferdgeſucht A Köster
ſowie verſchiedenes Geſchirrzeug ſoll

von 18 bis 24 Mark

Eisleben Lindenſtraße 27

z nächſten Sonnabend den 14 dBalergebülfen ſucht S r Vormittags 11 Uhr im Gaſthof zum
Jm Gaſthof zu den 3 Königen in Adler meiſtbietend verkauft werden

Halle wird zum ſofortigen Antritt ein m nHausknecht und ein Kellnerburſche
geſucht

Einen Lehrling ſucht unter ſehr e Fuchs u Schim

F Hädräch Päckermſtr Langeg 18 efEinen Lehrling ſucht ſofort Gebr Pr iedmann
F W Wiedemann ch nſtr Marienſtraße 1

Giebichenſtein Burgſtraße 43 2 Pferde mittelſtark über

r p zählig billig zuEin Schuhmacherlelrling w unt erkaufen Ranniſcheſtraße 3
g Bed geſucht Brüderſtraße 12 r e rohe Hund

r n löwengelber Leonberger HuLandwirthſchafterinnen Kindergärt 6 Monat alt iſt billig zu verkaufen
nerinnen Jungfern Stuben Hausu Kindermädchen mit vorzügl Zeugn Leipzigerſtraße 54

guten Zeugniſſen und äußerſt propper
wird gewünſcht Offerten unter Mehrere 777 edle Tanben
6681 an die Ann Exp Th Diet ſind preiswerth zu verkaufen
rich Co in Caſſel gr Schlamm 4 rechts 2 Tr

Anzahl ſofort zu verkaufen Näh b Freundl Sommerlogis ſind zuMerzenich Co lverHalle aſs Witterindſtraße 39 ein Da in deren don di dende

Die Menagerie übertriffteingeführten Zuckerzwiebäcke alsan Reichbaltigkeit und an porzügliches Nahrnngsmittel
Seltenheit der darin be kleine Kinder ſowie
findlichen Exemplare alles hraune Krengeln aufmerkſam

Jn der Eifenbandlung

gr Steinſtraße 12
e

beſten und billigſten

Absatz Stifte

Jch erlaube mir auf die von

machen nF Watermeyer Bäckermeiſter
gr Ulrichsſtraße 23

bengalische Plammen
in allen Farben empfiehlt

I Sohme,egr Steinſtr 2
Stärkstes Devsinfection
pulver und Carbolsäure

zum Desinfieiren von Kanälen
borten c empfiehlt

M SoOhmGI e
gr Steinſtraße 2

Hochfeines Lagerbier hell
frei Haus 32 Flaſchen 83 Mark
abholen 34 3Leicht Bayriſch dunkel

ei Haus 30 Flaſchen 3 Mark

abholen 32 3Ch Grünewald
Kühler Brunnen 2

Selbſtgeräuch Speck
40 Pfg à Pfd
Hamburger Schmalz la

42 Pfg à Pfd
bei Verd Wiedero

neben der Marktkirche

r fetteHeringe friſche Sendung
BRoltze

Sehr fetten echten Limburger
und Schweizerkäſe bei BRoltze

20 Ctr Heu gen
Kaffeo p Pfd 804 bis 1604 verſenden

in Poſtſäcken v 10 Pfund an
Beseke Oo Hamburg

Ein tafelförmiges Klavier
kl Sandberg 3ſteht billig zu verk

Düngergrube abzuholen Niemeyerſtr II

Eine gebrauchte

geſucht Alter Markt 16 im Keller
Auf der Grube Alwiner Verein

bei Bruckdorf iſt eine noch re
olbenPumpe mit 27 em weitem

rohre für einen ca 14,5 m tiefen
Schacht paſſend zu verkaufen

Gicht und Rheumatismus
werden ſchnell und ſicher geheilt durch

v deckte Nachweisu näbere Mittheilung koſtenfrei durch
T Hockarth Leip zig Gerichtsweg 8 II

Gegen Hinterlegung einer älteren stets

Lebensver

ein neu entdecktes Mittel

courrent gehaltenen
sicherungs Police der Victoria
zu Berlin über 15,000 Mark sucht ein
activer Offizier verheirathet ein Dar
lehn von

6000 Mark
auf ein Jahr vom 1 August cr ab bei
10 90 Zinsen

Gefällige Offerten sub v R 2132
befördert die Annoncen Expedition von
Rudolf Mosse in Halle a S
Pereinigte Dienſtmänner
Eingetragene Genoſſenſchaft
Unſere ordentliche Generalver

ſammlung findet Sonntag den 15
Juni Nachmittags 3 h Uhr im
Gaſthofe zum Schwan t Pünkt
liches Erſcheinen der Mitglieder iſt

d M nothwendig
Tagesordnung

1 Vorlegung des Rechenſchaftsberichts
2 Feſtſtellung des Reſervefonds
3 Neuwahl des Aufſichtsrathes und

Vorſtandesferde ne
Halle den 11 Juni 1879

Der Aufſichtsrath
G Diesing

Todes Anzeige
Geſtern morgen 11 Uhr ſtarb nach

langem ſchweren Krankenlager mein
Bruder Schwiegervater a er

erder Wagenreviſor chwag
uter Mann unſer

ſuchen 1 Juli Stelle durch Zwei fette Hermann WilkeFran leckinser Hanfſack L Landſchweine Dies allen Freunden und Bekannten
Ein Ladenmädchen ſür eine Wild ſehen zum Verkauf zur Nachricht mit der Bitte um ſtilles

prett und Delicateſſenhandlung mit Sophienſtruße 26 im Laden Beileid
Halle a/S den 11 Juni 1879Die trauernden Limerkliedcuen
Die Beerdigung findet Donnersteg

Nachm 4 Uhr vom Leichenhauſe ſtatie

Neue Jsländer
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von 5 Ctr Tragkraft wird zu kaufen
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